
Tersteegen, Gerhard: 547. Umsehn verwirrt; Gott sehn, nicht irrt (1733)

1 Der eine lobt und schätzt mich fromm und überfromm,

2 Ein andrer schilt und scheut mich und mein Christentum;

3 Mein Leitstern ist mein Gott, der führt gerad und fröhlich,

4 Wer ihn sieht, sieht nicht sich, wird fromm, verklärt und selig.
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